
Wichtel-Ideen
Wichtelbrief: Bespiel:
“Liebes Kind, mein 
Name ist XY...jetzt 

machst du sicher großen 
Auge und fragst dich, 
woher kommt diese 

Tür?...ich mache jetzt 
die nächsten 24 Tage bei 
euch Urlaub...Dein XY“

Vor der Wichteltür steht 
ein kleines Säckchen mit 

Zaubersamen
 (z.B. getrocknete 

Erbsen, rote oder gelbe 
Linsen), mit der Anwei-
sung diese unter Mehl 

zu verbuddeln.

Wichtelzauber: 
Am nächsten Morgen 

haben sich die 
Samen in die

 Lieblings-Bonbons des 
Kindes verwandelt.

Wichtelstreich: 
Der kleine,

 freche Wichtel hat 
heimlich in der Nacht, 
die Zahnpastatube mit 

einer Senftube
 vertauscht.

Heute ist der 2. Advent! 
Aber was ist denn da 

passiert? 
Der freche Wichtel hat 

die Adventskerzen gegen 
Karotten 

ausgetauscht!
  Ist etwa Ostern?

Der ungezogene 
Wichtel hat

 heimlich Süßigkeiten 
aus dem Nikolausstiefel 
genascht. Nun liegen 
überall Papierchen

 und Krümel herum, 
dazwischen ein Zettel: 

“Sorry!”

Wichtelbrief: „In meiner 
Wohnung ist es etwas 
kalt und immer wenn 

ich die Tür öffne, weht 
der Wind all mei-

ne Briefe durch die 
Gegend. Könnt ihr für 

mich kleine Zweige und 
Kieselsteine sammeln 

Wenn die Kinder nach 
Hause kommen sind 
alle Kuscheltiere in 

einer Reihe aufgestellt, 
auf  dem Weg zu einem 

leckeren Kuchen der auf  
dem Tisch steht. 

Zettel: “Danke fürs 
sammeln!”

Der kleine Wichtel 
hat den Spiegel im 

Flur oder im Bad mit 
lustigen, weihnachtli-
chen Motiven bemalt. 

Jetzt habt ihr z.B. einen 
Nikolaus-Bart wenn ihr 

in den Spiegel seht.

Wichtelstreich: 
In dieser Nacht

 langweilte sich der 
kleine Wichtel sehr und 
hat rohe Nudeln in die 

Schuhe der Kinder 
gelegt und deren 

Schnürsenkel
 zusammengebunden.

Pfannkuchen Party! 
Der Wichtel hat 
Pfannkuchenteig 

vorbereitet. Verteilt 
ein bisschen Mehl und 

Eierschalen vor der 
Wichteltür und auf  den 

Weg zur Küche.

Heute ist der 3. Advent! 
Oh je! Ist etwa schon 
wieder Ostern? Der 

freche Wichtel hat die 
Frühstückseier bunt 

bemalt und den Tisch 
österlich dekoriert.

Wichtelstreich: Auf-
wachen mit einem 

Schnurrbart! In der 
Nacht hat der freche 
Wichtel allen mit Ka-

jalstift einen Schnurrbart 
gemalt.

Wilde Schlittenfahrt! 
Streut Mehl auf  den 

Boden, zeichnet 
Schlittenspuren hinein, 

malt einen Schnee-
Engel und stellt einen 
Mini-Schlitten vor die 

Wichteltür.

Wichtelstreich: 
Der Wichtel hat die 

Milch mit Lebensmittel-
farbe eingefärbt.

 Am lustigsten wird es, 
wenn die Kinder ihre 
Milch selbst eingießen 

dürfen. Auf  der Packung 
steht jetzt Wichtelmilch.

Mehr Stimmung!
 Der Wichtel hat seinen 
Hauseingang und auch 
eure Wohnung mit Glit-

zer, Beleuchtung 
und anderen

 zauberhaften Dingen, 
die nur er finden konnte, 

geschmückt.

Wichtiger Auftrag 
vom Wichtel! Auf  dem 
Wichtelzettel steht, dass 
sich die Familie heute 
unbedingt gemeinsam 

einen gemütlichen 
Weihnachtsfilm ansehen 

muss.

Warum ist da eine 
kleine Leiter an der 
Kleiderschranktür 

angelehnt?Wenn das 
Kind die Tür öffnet, 

sind alle Kleider mit z.B. 
Lametta und Girlanden 

geschmückt.

4. Advent! Wichtelbrief: 
“Liebes Kind, ich möch-
te dir einen Zaubertrick 

zeigen. Dieser dauert 
eine ganze Nacht. Dazu 
musst du vorm zu Bett 
gehen ein gekochtes Ei 
vor meine Tür legen… 
Träum was schönes!”.

Am nächsten Morgen 
liegen vor der Wichteltür 
zwei Überraschungseier 

und ein Zettel: “Ich  
hoffe mein Trick hat dir 
gefallen?! Dein bester 
Freund wird sich riesig 
über eins der Ü-Eier 

freuen.”

Heute findet das Kind 
ein Iglu das der Wichtel 

aus Klopapierrollen 
gebaut hat vor. Vielleicht 

haben sich dort einige 
Spielsachen mit dem 
Wichtel getroffen und 

eine wilde Party gefeiert?

Der kleine Wichtel hat 
für die aufgeregten 

Kinder eine gemütli-
che Höhle aus Decken 
gebaut. Mit weichen 

Kissen, einer funkelnden 
Lichterketten und in der 

Mitte liegt ein Buch. 
Märchenstunde!

Morgen ist Weihnach-
ten! Der Wichtel hat 

ein kleines Bäumchen 
aufgestellt. Außerdem 

hat er alle Zutaten bereit 
gestellt um Kekse zu ba-
cken. Legt Abends einen 
Keks vor die Wichteltür!

Wichtelbrief:
 “Liebes Kind, danke 

für den köstlichen Keks, 
den nehme ich mit 

auf  meinen Weg nach 
Hause. Nächste Jahr zur 

gleichen Zeit, mache 
ich wieder Urlaub bei 

dir. Ich wünsche dir ein 
frohes Fest!“

www.opitec.com


